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c Ü on v vyvFwP vwHnnnnosDie Lage in der Türhkei
Halle 21 November

Die Nachrichten über verübte Mord und Greuelthaten in der
aſiatiſchen Türkei nehmen kein Ende und man gewinnt beinahe
den Eindruck daß es ſeitens der fanatiſirten Mohamedaner auf
Nichts weniger abgeſehen iſt als auf die Niedermetzelung und
Vernichtung aller in der Türkei lebenden Chriſten Die europäiſchen
Großmächte haben zwar Kriegsſchiffe in die levantiniſchen Gewäſſer
abgeſandt die Times wiſſen zu melden Rußland Oeſterreich
und Jtalien hätten beſchloſſen die Zahl der am Bosporus ſtationirten
Kriegsſchiffe zu verdoppeln und es liegt wenigſtens bezüglich der
italieniſchen Schiffe eine gleiche Nachricht auch von anderer Seite
vor indeſſen dürfte dieſe Flottendemonſtration ſo lange nur von
untergeordneter Bedeutung ſein als ſich die Diplomatie der Groß
mächte von der türkiſchen Diplomatie hinter s Licht führen läßt
Die türkiſchen Diplomaten ſind als beſonders ſchlau bekannt und
es gewinnt den Anſchein daß ſie es wieder einmal verſtehen den
Franken d h den Europäern ein Schnippchen zu ſchlagen

Es ſcheint wirklich als bewege ſich die Aktion der Großmächte
im Kreiſe Es wird ſehr ſelbſtbewußt geredet aber es wird nicht
gehandelter öſterreichiſche Miniſter des Auswärtigen Graf Golu

chowski iſt letzter Tage an die anderen Großmächte heran
getreten und es iſt auch ein Einverſtändniß dahin erzielt worden
daß ſie gemein ſchaftlich zu handeln beſtrebt ſind EineWiener Meldung wollte zwar wiſſen Rußland habe die
Goluchowski ſchen Vorſchläge abgelehnt und wenn Das zutreffend
geweſen wäre ſo hätte die Einigkeit der G einen tiefen
Riß bekommen indeſſen hat ſich der i Telegraph beeilt jene

ußland ſich im Prinzip
den Vorſchlägen Goluchowski s völlig anſchließe und nur in dem
einen Punkte anderer Meinung ſei daß nämlich Beſchlüſſe über zu

vereinbarende Maßregeln nicht von den in Konſtantinopel be
glaubigten Botſchaftern gefaßt würden ſondern von den einzelnen
Kabinetten Mithin würde die Entſcheidung jeweils bei den
Miniſtern des Auswärtigen liegen

Die Meldungen über den Geſundheitszuſtand des Sultans
lauten widerſprechend Während die Einen behaupten der Be
herrſcher aller Gläubigen erfreue ſich einer ausgezeichneten Geſund
heit wollen die Andern wiſſen er ſei infolge der andauernden
Aufregungen z Z wirklich ein kranker Mann und die Frank
furter läßt ſich ſogar telegraphiren der Sultan ſei vergiftet
worden eine Nachricht die von anderer Seite bisher noch keine
Beſtätigung gefunden hat

Die Nachricht Deutſchland beabſichtige im Verein mit Ruß
land und Frankreich geſondert vorzugehen erſcheint unrichtig vielmehr
wird Deutſchland ſeine bisherige Politik ſich eine gewiſſe Reſerve
aufzuerlegen aber doch in ununterbrochener Fühlung mit den
anderen Großmächten zu verbleiben vorausſichtlich weiter verfolgen

Einem Briefe welchen die Münchener Neueſten aus Kon
ſtantinopel erhalten haben der allerdings ſchon vom 16 er
datirt deſſen Jnhalt aber auch heute noch die Lage richtig wieder

ſpiegeln dürfte entnehmen wir Folgendes
Rede macht auch natürlicher Weiſe in türkiſchen Kreiſen einen

Die Salisbury ſche

großen Eindruck und man hat wohl Urſache ſie ſehr ernſt zu
nehmen denn der engliſche Staatsmann wird ſich nicht verhehlt
haben daß ſeine Andeutungen die unverblümt und geradezu drohend
die Eventuglität eines Thron wechſels in der Türkei beſpricht
von allen Unzufriedenen gerne gehört wurden und ihre Wirkung
nicht verfehlen würden Darin aber irrt ſich Lord Salisbury
wenn er glaubt daß ein ſolcher Thronwechſel mit Unterſtützung
der Mächte ſich ruhig und ohne Komplikationen vollziehen würde
Wenn auch die Macht der revolutionären Umſturzparteien in der
Türkei nicht zu unterſchätzen iſt ſo muß heute doch noch die zu
Abdul Hamid ſtehende Partei als die bei Weitem ſtärkſte betrachtet
werden Ehe die Mächte zu der gewaltſamen Löſung der Kriſis
ſchreiten werden ſich dieſelben der Perſon des Thronfolgers mag
nun der rechtmäßige oder ein anderer in Ausſicht genommen ſein
recht genau zu verſichern haben um nicht größere Kompli
kationen zu ſchaffen als die welche ſie löſen wollten

Jn dem Schlußſatz wird mit unverkennbarer Deutlichkeit darauf
hingewieſen zu welch außerordentlichen diplomatiſchen Verwickelungen
die Dinge am Bosporus über Kurz oder Lang führen können

Jm Weiteren liegen zur Stunde folgende Meldungen vor
Konſtantinopel 20 November Der Sultan beauftragte

den Miniſterrath mit der Ausarbeitung eines Planes zur Mobili
ſirung von einer halben Million Soldaten Die Mittel zur Aus
führung dieſes Planes ſcheinen wie bereits angedeutet wurde
aus einer Anleihe genommen werden zu ſollen welche die Pforte
in einer Höhe von einer Million Sterling bei der Tabakmonopol
Geſellſchaft gegen eine beträchtliche Ausdehnung ihrer Konzeſſion
aufzunehmen gedenkt Nach einer Meldung des Standard
aus Wien will der Sultan die Hülfe der Mächte zur Aufnahme

des Geldes für Heereszwecke beanſpruchen
Jn amtlichen türkiſchen Kreiſen iſt man ſelbſtverſtändlich bemüht

die Lage ſo günſtig als möglich darzuſtellen und es fehlt denn
auch nicht an Beſchwichtigungs Depeſchen welche mittelſt des
offiziöſen Telegraphen in alle Welt geſchickt werden Zwei dieſer
Einſchläferungsberichte mögen hier ihre Stelle finden

Wien 20 November Eine Meldung der Pol Korreſp
aus Konſtantinopel ſtellt den äußerſt wohlthätigen Ein
druck feſt den das bloße Bekanntwerden der zwiſchen den
Mächten erzielten Einmüthigkeit und der angeordneten Entſendung
eines Geſchwaders ſowohl in den europäiſchen als auch in den
türkiſchen Kreiſen Konſtantinopels gemacht habe ſowie die ſeitdem
begonnene Ausführung von Unterdrückungsmaßregeln ſeitens der
Pforte in Aſien und von den vorbeugenden Vorkehrungen in
Konſtantinopel Jn diplomatiſchen Kreiſen ſei man faſt aus
nahmslos davon überzeugt daß es der Pforte immer noch
möglich ſei falls der gegenwärtig herrſchende Geiſt anhält
normale Zuſtände herbeizuführen

Konſtantinopel 20 November Der Großvezir Rifaat
Paſcha empfing einen Zeitungskorreſpondenten und bevoll
mächtigte dieſen zur Veröffentlichung nachſtehender Mittheilung
Die an die Provinzbehörden zur Unterdrückung der Un
ruhen ergangenen Jnſtruktionen ſeien da dieſelben vielfach
mißverſtanden worden und zahlreiche Anfragen hervorriefen
erneuert und dahin ergänzt worden daß ausnahmslos gleiches

Die ſchöne Sünderin
Ein Roman aus Halle s jüngſter Vergangenheit
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Werner lachte amüſirt Ja meinen Sie denn man könne
jeden nur ſo hinter Schloß und Riegel ſetzen Als verdächtig
verhaftet wurden Peter Stark und Franz Böhm ſeitdem wieder
holt aber man vermochte ihnen nichts nachzuweiſen und ſo
blieb nichts weiter übrig als ſie wieder zu entlaſſen

Aber der Mann Peter Stark nannten Sie ihn
ſcheint doch zu arbeiten

Er iſt Schloſſer Gänzlich herumvagabundiren kann er
natürlich nicht Dann hieße es ja Wovon lebt er Aber
anger wie zwei bis drei Tage ſtehen er und ſeinesgleichen ge
wöhnlich nicht in Arbeit Dann giebt s Streit mit dem Meiſter
oder mit einem Genoſſen und das Bummelleben geht wieder
los und mit ihm das Geſchrei über Noth und Arbeitsloſigkeit
Man muß ſolch ſchlaues Geſindel erſt ſicher werden laſſen um

dann in ſicherer Falle mit ſeinen Helfershelfern abfaſſen
zu können

Ja warum thut man denn das nicht
Baumann zuckte die Achſeln und ſah auf ſeine Uhr

ſt Zeit daß ich gehe
Kommen Sie zum Abendbrot
Jch bitte keinesfalls auf mich zu warten

W Während dieſer und der nächſtfolgenden Woche kehrte
Werner immer erſt gegen Morgen heim

Jn einer Gaſſe deren alte unanſehnliche Gebäude ſeit
mehreren Jahren größtentheils durch neue erſetzt wurden gab
o damals eine Branntweinſchänke einen ſogenannten Kellerin welchem auch Kaffee Bier Bücklinge Wiſt Käſe und Grog

rabreicht wurden Dieſes in den großen Hof eines baufälligen
Hauſes mündende Lokal ſtand nicht im beſten Ruf Eine

Es

I D S D ll lRecht geübt werden und die Unruheſtifter ohne We ied des
Glaubens zur Strafe gezogen werden ſollen Die Chefs der
Kurdenſtämme ſeien verſammelt und zur Eindämmung der Be
wegung gezwungen worden Man müſſe in der nächſten Zeit
wohl noch auf Zuſammenſtöße vielleicht auch auf einzelne Rache
akte in Konſtantinopel gefaßt ſein aber derartige Vorfälle dürfte
man nicht als Zeichen eines Wiederausbruches der Bewegung
anſehen Die Pforte hoffe daß Kleinaſien binnen zehn Tagen
beruhigt ſein werde

Daß die Thatſachen dieſer optimiſtiſchen Auffaſſung Recht geben
werden iſt außerordentlich zweifelhaft viel wahrſcheinlicher iſt es
daß die Pforte ſchon im Hinblick auf ihren chroniſchen Geldmangel
und die Untüchtigkeit ihrer Transportſchiffe nicht im Stande iſt
genügende Streitkräfte in die am meiſten gefährdeten Gegenden
zu entſenden wenn ſie wirklich den ernſten Willen dazu hätte was
zum mindeſten noch nicht bewieſen iſt

Fernerhin ſind noch folgende Nachrichten eingegangen
Wien 20 November Das Neue Wiener Tagbl erhält

aus Erzerum von einem dort lebenden Europäer folgenden
Bericht über das jüngſte Maſſacre Die Soldaten begannen
unter den Augen der Konſuln die die Straßen paſſirenden
Armenier zu berauben und zu tödten Das Gemetzel dauerte
bis in die Nacht und erneuerte ſich am Freitag Ungefähr
2000 Menſchen wurden getödtet und verwundet
Nahezu 1000 Läden und 400 Häuſer wurden geplündert Wo
die Bewohner Widerſtand leiſteten wurden ihre Häuſer an
gezündet und niedergebrannt Am Freitag begann das Blutbad
von Neuem Alle Dörfer in der Umgebung Erzerums wurden
geplündert und zerſtört Der materielle Schaden iſt ein enormer

Budapeſt 20 November Miniſterpräſident Baron
Banffy wird morgen in der Sitzung des Abgeordnetenhauſes
die Jnterpellation Helfy betreffend die Wirren im Orient
beantworten

Pola 20 November Das öſterreichiſchungariſche
Geſchwader unter dem Kommando des Contreadmirals See
mann iſt von hier ausgelaufen

Rom 20 November Der zur Zeit hier weilende Direktor
der Agenzia Jtaliang Commerziale in Syrien und Paläſtina
Goretti erhielt Depeſchen von den Unterdirektoren in Tri
polis Jaffa Beyrut und Damaskus die melden daß die Re
volution ſich auszubreiten drohe

Neapel 20 November Der amerikaniſche Kreuzer
San Francisco mit dem Contreadmiral Kirkland an Bord

iſt von hier nach der Levante abgegangen
London 20 November Der hieſige türkiſche Botſchafter

Ruſtem Paſcha iſt heute früh 3 Uhr geſtorben Das
engliſche Geſchwader iſt in Smyrna eingetroffen Die

engliſch armeniſche Aſſoziation erhielt eine Depeſche aus Kon
ſtantinopel in welcher es heißt Die Armenier werden
überall ermordet mehr als hunderttauſend ſtarben Hungers

Brighton 19 November Der Premierminiſter Lord
Salisburh hielt heute hier in einer Verſammlung der Konſer
vativen eine Rede in der er mittheilte er habe ein Schreiben
des Sultans mit Bezug auf die von ihm jüngſt in der
Guildhall gehaltene Rede empfangen in welcher er geringes
Vertrauen darauf ausgeſprochen hatte daß die zugeſagten

farbige Laterne warf ihren fahlrothen Schein auf die ausge
tretene Holztreppe die in einen Raum hinabführte welchen der
Tabaksqualm mit dichtem blauen Nebel füllte und von deſſen
ſchwärzlicher Decke eine düſter brennende Lampe herabhing
Hinter dem mit Bierſeideln und Schnapsflaſchen garnirten
Schanktiſch ſaß der Wirth und blinzelte mit ſchläfrigen halb
geſchloſſenen und doch recht ſchlauen Aeuglein über die ſichaus ſehr fragwürdigen Elementen aſenmenſerente Geſellſchaft

hin Keiner der Pennbrüder erhielt etwas bevor er ſeinen
Nickel oder ſeine genügende Anzahl Pfennige erlegt hatte
Was weiter vorging kümmerte den wackeren Beſitzer dieſer
Reſtauration nicht Er gab wohl einmal dem oder jenem

einen wohlmeinenden Wink aber rechnen konnte man nicht auf
ihn wenn es zum Klappen kam Dann ſuchte er vor allem
ſich ſelbſt rein zu brennen ſpielte den ehrlich Entrüſteten und
wußte von nichts

Als Stark von ſeinen intimen Freunden der ſchwarze
Peter genannt einſt zu ziemlich ſpäter Stunde in den Keller
hinabgehen wollte bemerkte er daß dec Wirth ihm ein heim
liches verabredetes Zeichen gab ſich zurückzuziehen Er ließ
dieſe Aufforderung keineswegs unbeachtet ſondern trat in den
Hof Bald darauf geſellte ſich aus den unteren Räumlichkeiten
emporſteigend ein kleiner rothhaariger Mann zu ihm und
ſagte die Hand vor den Mund haltend Es iſt nicht geheuer
unten Ein Fremder ſoll ſchon mehrmals dageweſen ſein und
verdächtig rumgeforſcht haben Der Dicke ſagt er ſieht ganz
aus wie unſereiner aber deſſentwegen heißts doch aufgepaßt

Jſt er denn jetzt noch im Keller
Nee aber wenn er zur Polizei gehört
Jch hab nen mordsmäßigen Durſt
Den ſcheinſt e doch unterwegs ſchon ſo n bisken gelöſcht

zu haben
Er wird immer ärger
Na denn hilfts ooch niſcht Du mußt weg

Jch will Dir doch n Geſchäft vorſchlagen wo was bei
rauskommen kann

Die Augen des Franz Böhm leuchteten beutegierig er ſagte
aber dennoch

Jetzt nich Det wär gefährlich und wenn man keenen
klaren Kopp nich hat

Den hab ich ſchon
Aber hier nich

Grade beharrte Stark mit dem Starrſinn eines Halb
berauſchten Hier is doch Keener der lauſcht Wenn Du
nich zuhören willſt geh ich mit runter

Nee der Dicke
Der will bloß nich pumpen
Komm da wo die Mauer vorſpringt da is es dunkel un

man kann die Kellertreppe beobachten
Gut
Was is denn los
Du kennſt doch det einſtöckige Haus Nr 18 auf dem

M weg
Det wat mitten im Garten drin ſteht ja
Da wohnt eene olle Wittfrau Die verreiſt morgen mit n

Dienſtmädchen Bleibt bloß nur der taube Gärtner Da ſoll s
viel zu holen geben

Haſt wohl die Schlöſſer reparirt
zNee aber die Emmy hat da genäht un weeß allens ganz

genau Der Schreibtiſch is ſo n feines Möbel was man ritſch
ratſch offen kriegt und im Glaskaſten giebt s ne Unmaſſe
Silberzeug

Wie kommt man denn aber rin ins Haus

Hör mal zu

Det Stacket is nich hoch un keen Hund da Man braucht
bloß n Fenſter in Erdgeſchoß einzudrücken un is drinneun

Un wann meenſte wann et die beſte Zeit wäre
Morgen nach Mitternacht Gilt s
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Selle FreitagReformen in der Türkei würden durchgeführt werden Das
Schreiben des Sultans beſagt jene Aeußerung habe ihn ſehr

merzt da die Durchführung der Reformen bei ihm be
loſſene Sache ſei und er auch von dem Wunſche beſeelt ſei

dieſelben ſobald als möglich zur Ausführung zu bringen Jch
habe meinen Miniſtern fährt das Schreiben fort dies bereits
erklärt Die einzige Veranlaſſung daß Lord Salisbury in
dieſer Weiſe in meine guten Abſichten Zweifel ſetzen konnte muß
in Jntriguen gewiſſer Perſonen hier oder anderswo liegen Es
ſind unwahre t r aufgeſtellt worden um dieſe Meinung

ervorzurufen wiederhole ich werde die Reformen durch
ühren und werde ſelbſt darüber wachen daß jeder einzelne

Artikel zur Wirkſamkeit gebracht wird Das iſt mein ernſter
Entſchluß und hierfür verpfände ich mein Ehrenwort Jch
wünſche daß Lord Salisbury hiervon Kenntniß nehme und bitte
daß er im Vertrauen auf dieſe Erklärungen eine andere Rede
halte entſprechend der freundlichen Geſinnung die er für mich
und mein Land hegt Dem Erfolge dieſes Schreibens ſehe ich
mit größter Spannung entgegen Salisbury erklärte was
ſeltens der Großmächte immer geſchehe müſſe mit Einmüthig
keit geſchehen Die Mächte ſo ſchloß Lord Salisbury würdenihr ele thun aber das tiefſitzende Leiden könne nicht mit der

Zauberruthe geheilt werden
Kouſiantinopel 20 November Aus amtlicher türkiſcher

HDuelle wird gemeldet Armeniſche Jnſurgenten in einer
Stärke von über 800 Mann überfielen den Diſtrikt Enderin
ſteckten das Regierungspalais und muſelmaniſche Wohnhäuſer in
Brand und nahmen muhamedaniſche Familien welche nicht
fküchten konnten gefangen Die Ortſchaft Kuther im Vilajet
Maraſch wurde gleichfalls von denſelben Aufrührern überfallenwelche 10 Wehnhauſer ſammt allem darin befindlichen Mobiliar

verdranunten

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 20 November Hofnachrichten Der Kaiſer
iſt heute Abend um 10 Uhr mittelſt Sonderzugs von Wildpark in
der Richtung nach Magdeburg abgereiſt ie verlautet begiebt
ſich der Kaiſer nach Rumpenheim in Heſſen um anläßlich des
morgigen Geburtstages der Kaiſerin Friedrich dieſelbe
perſönlich zu beglückwünſchen

Als Chefredakteur der Kreuzzeitung wird
neuerdings Graf Klinckowſtröm genannt derſelbe war auch
als Landesdirektor für Oſtpreußen in Ausſicht genommen doch
hat dieſes Amt wie ſchon mitgetheilt Landrath v Waldow
e

e wegen Majeſtätsbeleidigung am 39 ds Mts vor dem
ſigen Landgericht zu verantworten haben

Der Fall Arons ſcheint noch nicht erledigt zu ſein
hat anſcheinend wie die Poſt ſchreibt ein disziplinariſches
reiten des Kultusminiſters zu gewärtigen nachdem dieſer an

der Hand einer gründlichen Unterſuchung unter Mitwirkung von
namhaften Rechtsgelehrten die Ueberzeugung von ſeinem Rechte
von Aufſichtswegen vorzugehen gewonnen hat

Fräunlein Altmann, Jugendlehrerin der freireligiöſen
Gemeinde wurde wegen Haltens eines Frühvortrags zu 100 Mark
Geldſtrafe event 10 Tagen Gefängniß verurtheilt Da ſie die
Geldſtrafe nicht zu erlegen in der Lage war wollte die Gemeindeb g was Fräulein Altmann S zurückwies Eine Exekution
a tlos aus und ſo hat die Genannte ihre Gefängnißſtrafe
angetreten

Die Zuckerſteuervorlage iſt bereits geſtern an den
Bundesrath gelangt ſo daß ſie vorausſichtlich dem Reichstage ſchon
bald nach ſeinem Zuſammentritt zugehen dürfte Wie bereits mit
getheilt gedenkt der Schatzſekretär v Poſadowsky vorzuſchlagen
die Exportprämie welche bisher 1 Mark beträgt auf 4 Mark

erhöhen Auf dieſe Weiſe würden aus der Reſchskaſſe ſtattdisher jährlich rund 15 Millionen Mark künftig rund 48 Millionen

Mark zu u ſein Die Maßregel ſoll hauptſächlich als ein
Kampfmittel gedacht ſein um die mit Oeſterreich und Frankreich
geführten Verhandlungen über die endgiltige Abſchaffung der
Zuckerprämien zu beſchleunigen Mit Oeſterreich ſind wir im
weſentlichen einig nicht aber mit Frankreich das die Verhand
lungen künſtlich in die Länge zu ziehn beſtrebt iſt Ungünſtig für
uns könnte es werden wenn nun auch Frankreich ſeinerſeits die
Prämien erhöhen würde vielleicht in noch höherem Maße als es
bei uns geſchehen ſoll

Dem Reichstage wird in ſeiner nächſten Seſſion auch
eine Novelle zum Geſetz über die Erwerbs und Wirthſchaftsgenoſſenſchaſten vom Jahre 1889 zugehen Haupt

ſächlich ſoll beabſichtigt ſein für diejenigen Genoſſenſchaften die
offene Ladengeſchäfte haben eine ſchärfere Kontrolle betreffs
der Abgabe von Waaren an Mitglieder ſowie einige Erleichterungen
für die landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaften betreffs
des Verkaufs von Waaren für den landwirthſchaftlichen Betrieb
einzuführen

Die Konferenz zur Vorberathung der Er
bauung des Mittellandkanals erörterte in ihrer letzten
Siyung die Frage der wirthſchaftlichen Bedeutung des Kanals

Wir könnten aber noch Eenen mitnehmen zum
ſen

Un e Drittel abſchüppen Nee unnöthig Mit n Gärtner
wer n mir voch alleene fertig Det olle taube Murmelthier
wacht aber gar nich uff

Man kann t nich wiſſen Un wat det Uffpaſſen anbelangt
ſiccherer is ſicherer

Allemal Alſo abgemacht
Ja Wo treffen wir uns
Bei der Mutter Lorenz
uff die olle Hexe is ooch keen Verlaß nich
Alſo hier
Nee

Wo denn dann
Jn die Uferſtraße ſo gleich nach e Uhre elfe
Stimmt

Sie trennten ſich der eine ſtieg wieder in den Keller hinab
während der andere weiter wanderte

Wenige Minuten ſpäter trat aus der dunkelſten Ecke des
ein Mann hervor und ſchlich ſich immer im Finſtern

haltend hinaus Seinem Ausſehen nach mußte er ein Bettler
oder ein Vagabund ſein Er hatte ſich bis jetzt hinter mehreren
an die Mauer angelehnten Balken verborgen gehalten und ſo
das ganze Geſpräch vernommenDorſchtig um ſich blickend verließ er den unheimlichen

Ort ſchlenderte ſo lange er ſich in der Nähe desſelben befand
den Hut ſchief aufgeſtülpt und einen Gaſſenhauer pfeifend lang
ſam dahin bog aber ſo bald als möglich in eine der belebteren

en ein wo ſich ein anderer ähnlich gekleideter Mann zu
teihm geſellte v

Dr Förſter, Redakteur der Ethiſchen Kultur wird

General Anzeiger für Halle und des Saalkreis
Die Baukoſten ſind auf 220 Millionen Mark veranſchlagt wovon
der Staat 63 Proz übernehmen will Für die übrigen 37 Proz
ſollen die intereſſirten Provinzen die en übernehmen indem
ſie ihrerſeits dieſen Antheil auf die Kreiſe Gemeinden und ſonſtigen
Verbände vertheilen Auch die Betriebs und Untexhaltungskoſten
ſollen von den betreffenden Provinzen garantirt werden Die
Wer wurde alsdann geſchloſſen

Wegen Herabſetzung der Kanalgebühren auf
dem Kaiſer Wilhelm Kanal war die Stettiner Kaufmann
ſchaft beim Reichskanzler vorſtellig geworden Die Eingabe iſt
ablehnend beſchieden und dabei bemerkt worden es ſei eine fort
währende Zunahme des Verkehrs auf dem Kanal zu erkennen

Die vierten Halbbataillone werden wieder ein
mal in der Poſt beſprochen Das Blatt ſagt bei den Manövern
hätten ſich die durch Einziehung der Reſerven zu Vollbataillonen
ergänzten neuen Kadres vortrefflich bewährt während die unvoll
ſtändigen Neuformationen der Halbbataillone mancherlei
Unzulänglichkeiten mit ſich gebracht hätten Das ſieht ja beinahe
ſo aus als ſollte jetzt ſchon Stimmung für die beſſere Hälfte
gemacht werden nach welcher dem Abgeordneten Payer zufolge
die Halbbataillone u ſchreien Die Red

Sondershauſen 19 November Nach einer Erklärung des
Staatsminiſters Peterſen im Landtage iſt der Bau der Bahn
linie Sondershauſen Frankenhauſen als preußiſcher Staats
bahn geſichert Für die Oberherrſchaft ſollen 3 neue Abge
ordnetenſitze bewilligt werden

Schwerin 20 November Der Landtag nahm eine Vor
lage über die Vermehrung des mittleren und kleinen Grund
beſitzes in Mecklenburg mit 74 gegen 11 Stimmen an

Jtalien
Rom 19 November Der Kardinal Lucien Bonaparte

iſt heute Nachmittag infolge eines Schlaganfalles geſtorben
Großſzßbritannien

London 20 November Das Reuter ſche Bureau meldet
aus Bangkok neun meuternde Matroſen des franzöſiſchen
Kanonenboots Vipère griffen einen Konſtabler der engliſchen
Geſandtſchaft an und verletzten denſelben ſchwer am Kopf Die
Matroſen wurden ſchließlich überwältigt und in Feſſeln gelegt

Orient
Konſtantinopel 20 November Jn den letzten Nächten

fanden wiederholt Miniſterberathungen im Hildiz Kiosk ſtatt
Sofia 19 November Prinz Ferdinand erhielt heute zu

der Geburt des Prinzen Cyrill Glückwunſchtelegramme vom Sultan
und von anderen Souveränen Der Kaiſer von Rußland hat das
ihm aus Anlaß der Geburt der Großfürſtin Olga vom Prinzen
Ferdinand geſandte Telegramm huldvoll beantwortet

Afrika
LourençoMarquez 19 November Nach einem heftigen

Kampfe mit der Streitmacht des Königs Gungunhana der am7 d ſtattgefunden t ogen die pektugieſtſchen Truppen
am 11 d M in den Kraal des Königs ein und brannten den
Kraal nieder Gungunhana iſt entflohen

Lokales
Her Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit QOuellenangade geſtattet

Halle 21 November
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 21 Rovember er Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

der Brumhard Stiftung für 1896
heilweiſe Rückerſtattung von Kanalbaukoſten

K der Ehrlich ſchen Stiftung pro 1896/97
die 4proz Anleihe vom Jahre 1882 betreffend

5 Bewilligung eines Jahresbeitrages an den Verein zur Erhaltung
der Kunſtdenkmäler der Provinz Sachſen

6 Einziehung der Kirchenſteuer
7 Definitive Anſtellung eines Beamten

Erbauung einer Brücke nach der Pei

10

e

ßnitzVerwendung von 1000 Mk aus der ZFeedor SchmidtStiftung

Abänderung des Regulativs zum Beſoldungsetat
11 Anderweite Beſoldung der Lehrer und Lehrerinnen an der höheren

Mädchenſchule
12 Sonſtige Eingänge

Jnvaliditäts und Altersverſicherung Unter Hinweis auf
unſere vor einiger Zeit gebrachte Notiz wonach weibliche Perſonen berechtigt ſind bei ihrer Veryeiathung die von ihnen geleiſteten Beiträge

zur Jnvaliditäts und Altersverſicherung zurückzufordern ſofern ſie nur
nachzuweiſen vermögen daß mindeſtens 235 Marken rechtsgültig ver
wendet worden ſind machen wir noch beſonders aufmerkſam daß mit
der Erſtattung der Beiträge die durch die frühere Verſicherung d h
vor der Verehelichung begründete Anwartſchaft auf Invaliden oder
Altersrente erliſcht Die Anwartſchaft kann nur durch die nach der
Eheſchließung entrichteten Beiträge von Neuem erworben werden Für
weibliche Perſonen welche die Verwendung von 235 Marken vor der
Eheſchließung nachweiſen können vorausſichtlich aber eine verſicherungs
pflichtige Beſchäftigung nach der Verheirathung zeitweilig
wieder aufnehmen dürfte es daher in vielen Fällen
vortheilhafter ſein den Antrag auf Erſtattung nicht zu ſtellen
ſondern ſich die durch die frühere Verſicherung begründete An
wartſchaft auf Rente zu erhalten Denn es werden z B für
235 B rken der II Lohnklaſſe auf Erſtattungsantrag ein malig
16,45 Mk zurückgezahlt während bei gleicher Beitragsleiftung für den
Fall daß nach der Eheſchließung Jnvalidität eintritt die zu ge
währende Jnvalidenrente ſich auf 114,70 Mk jährlich bejziffert
Dieſer Betrag kann ſich zudem noch erhöhen wenn nach der Verheirathung
noch Beitrittsmarken rechts u 8 verwendet ſind Für die Erhaltung
der Anwartſchaft auf Jnvalidenrente iſt es in dieſem Falle nur er
forderlich daß nach der Eheſchließung re a während eines
Zeitraumes von vier aufeinanderfolgenden Kalenderjahren 47 Beitritts
marken alſo durchſchnittlich 12 pro J auf Grund
eines Verſicherungsverhältniſſes oder freiwillig entrichtet
werden Um ſich die Altersrente mit Vollendung des 70 Lebensjahres
zu ſichern müſſen z B für eine Perſon welche im 22 Lebensjahre
heirathet und vorher 235 Beitragswochen zurückgelegt hat durch
chnittlich jährlich 24 Beitragsmarken beigebracht werden Auch
erſonen welche nach der Verheirathung nicht mehr verſicherungs

pflich tig beſchäftigt werden uen ſich falls ſie auf die Er
ſtattung verzichten durch r einer gleichen Anzahl von
Doppelmarken 28 Pfg die Anwartſchaft auf Altersrente
ſichern auf Jnvalidenrente indeß nur ſofern von den 235 vor
der Eheſchließung verwendeten Marken mindeſtens 117 auf Grund ver
ſicherungspflichtiger Beſchäftigung alſo nicht Doppelmarken
beigebracht ſind

Flaggenſchmuck Aus Anlaß des Geburtstages der Kaiſerin
Friedrich zeigen heute die öffentlichen und eine größere Anzahl Privat
häuſer Flaggenſchmuck

Auszeichnungen Laut nun des Reichsanzeiger iſt dem
Superintendenten a D und Pfarrer Kletſchke hierſelbſt der Rothe
Adler Orden IV Klaſſe dem emeritirten Paſtor D a lſmann zu Halle
der Königliche Kronenorden III Klaſſe verliehen worden

Zu den Stadtverorduetenwahlen Die ſozialdemokratiſche
Partei ſtellt als Wahlprogramm für die bevorſtehenden Stadtverordneten
wahlen folgende Forderungen an die ſtädtiſchen Körperſchaften auf
I Auf wirthſchaftlichem Gebiete 1 Einheitliche Volksſchule
Hebung ihrer Lehrziele Unentgeltlichkeit der Lehrmittel Verpflegung der
bedürftigen Schüler auf Koſten der Gemeinde angemeſſene Beſoldung der
Lehrer Anſtellung von Schulärzten 2 Beſeitigung des Submiſſions
weſens Uebernahme der ſtädtiſchen Arbeiten in eigene Regie unter Wegfall

Nr 27422 November
Arbeiten unter Ausſchluß des Akkordſyſtems Bezahlung der Arbeiter nicht
unter den ortsüblichen Gewertkſchaftslöhnen Errichtung eines ſtädtiſchen
Arbeitsamtes 4 Umfaſſende d für die Armen den U
dürfen die kommunalen und politiſchen Rechte nicht en
5 Rechtzeitige Jnangriffnahme ſtädtiſcher Arbeiten zur

r für Arbeitsloſe event e ArbeitBeſchränkung ihrer kommunalen und politiſchen Rechte 6 Errich
eines Aſyls für Obdachloſe Errichtung von Wärmehallen und Vot

freibädern zetgemäſer Ausbau des entlichen Sanitätsweſens
beſondere bedingungsloſe Aufnahme erkrankter Perſonen in die hieſig
Krankenhäuſer event Errichtung eines ſtädtiſchen Krankenhauſes II Auf
finanziellem Gebiete I Wegfall aller indirekten ſtädtiſchen Ah
gaben 2 Beſeitigung der Verpachtung des Marktſtandgeldes Ueber
nahme deſſelben in ſtädtiſche Verwaltung Beſeitigung der Verpachtung
des Begräbnißweſens e und Unentgeltlichkeit deſſelben
3 Keinerlei Aufwendungen aus ſtädtiſchen Mitteln zu Prunkzwecken
4 Unzuläſſigkeit von Gratifikatiouen an Architekten und Techniker die im
ſtädtiſchen Dienſte oder Auftrage Bauten oder Anlagen projektirt oder aus

s

geführt haben 5 Uebernahme der rn Verwah
tung 6 Abſchaffung der Waſſerſteuer ü echtsgelIII Auf dem Geblete der Verwaltung 1 vacieg
bureaukratiſchen Umſtändlichkeiten in der ſtädtiſchen Verwaltu an

ſachung derſelben 2 Oeffentlichkeit der Sitzungen aller ſtädtiſchen Ver
waltungskörperſchaften Veröffentlichung der Beſchlüſſe ſowie aller kommunalen Bekanntmachungen durch alle hieſigen Zeitungen 3 Rechtzei
e der Beurtheilung der Berathungsgegenſtände nöthigen et

en Jnformationen rechneriſchen Unterlagen Zeichnungen und Pläne
an die Stadtverordneten von Erſatzleuten an Stelle der
zu außerordentlichen Zeiten ausſcheidenden Stadtverordneten 5 Zwech
mäßiges Hand in Hand gehen der Waſſerwerks und der Gasanſtalts

ehe Vermeidung n Ausgaben und überflüſſiger Straßen
Aufreißungen Uebernahme der Straßenreinigung durch die Stadt 6 Ein
verleibung von Giebichenſtein nach Halle Trennung der Amtsanwaltſchaſtvom Amte des Polizeiſtadtraths ehe Pollgeiſtunde

Wahlen zum Gewerbegericht ir machen nochmals auf die
am morgigen Freitag von 1 Uhr ſtattfindende Wahl der Beiſitzer zum
Ter eng aufmerkſam und bemerken noch daß jeder Wähler iſt wer
Gewerbeſteuer bezahlt aber keinem Jnnungs Ausſchuß angehört

Eine Volksverſammlung in welcher unſre bevorſtehenden Stadt
verordnetenwahlen erörtert wurden fand am Dienſtag Abend von der
ſozialdemokratiſchen Partei einberufen im Bellevue ſtatt Der
ſächſiſche Landtagsabgeordnete Herr Baudert Apolda welcher auch zu
gleich dem dortigen Gemeinderathe ſeit mehreren Jahren angehört hatte
das Referat übernommen Die Verſammlung war ſehr gut beſucht Jn
ſeinen Ausführungen trat Redner für eine einheitliche Schule und Ge
währung unentgeltlicher Lehrmittel für Beſeitigung des Submiſſions
weſens eine umfaſſende Armenpflege c ein
Diskuſſion ging Herr Schneidermeiſter Albrecht auf das im Volksblatt
veröffentlichte zrogramm der Partei zu den Stadtverordnetenwahlen näher
ein und gab einige Erläuterungen dazu Zum Schluß fand folgende
Reſolution einſtimmige Annahme Die heute zur Volksverſammlnng betreffend die Stadtverordnetenwahlen in daaſes Bellevue Anweſenden

ſprechen dem Referenten ihren Dank ſür ſein Referat aus und verpflichten
ſich mit ganzen Kräften für die Durchbringung ihrer Kandidaten in daß

re e rdnetenCollegium einzutreten und mr für ſie ihre
mme abzugeben

Deutſch ſozialer Verein Auf vorigen Dienstag Abend hatte
enannter Verein eine Verſammlung in die Kaiſerſäle einberufen zu

welcher ſich etwa 150 Perſonen eingefunden hatten Den a hie
eformHerr Dr Lindſtröm aus Goslar über das Thema Soziale

und Mittelſtand Der Vortrag bot wenig neue Geſichtspunkte der
Gedankengang kam im Weſentlichen darauf hinaus daß die Landwirth
ſchaft bei den heutigen Getreidepreiſen die von der Börſe beſtimmt
werden nicht exiſtiren könne und daß der Handwerker in die Zwangs
innung hinein und den Befähigungsnachweis erbringen müſſe Aber nichtnur das Handwerk müſſe i organiſiren ſondern auch die Kaufleute
müßten ſich wieder wie es früher geweſen zu Gilden zuſammenthun denn
die Handelskammern ſeien keine Vertreterinnen des Kaufmannsſtandes
ſchlechthin ſondern nur der Großkaufmannſchaft und der Großinduſtrie
Auf letztere beide iſt der Herr Vortragende überhaupt ſehr ſchlecht zu
ſprechen und er hofft vom Finanzminiſter Miquel daß derſelbe die
progreſſive Einkommenſteuer noch weiter ausgeſtalten werde Redner
meint die Gefängnißarbeit ſei nicht ſo ausgedehnt wie man gewöhnlich
annehme man ſolle die Gefangenen für die Kultivirung von Oedländereien
verwenden Die intelligenten Fabrikarbeiter mit beſſerem Einkommen
reklamirt der Herr Vortragende für den Mittelſtand wenn immer geſagt
werde dieſelben gehörten zum Proletariat ſo ſei das nicht richtig

Stadttheater Wallenſteins Tod der zweite Tag der
Wallenſtein Trilogie geht am nächſten Sonntag Nachmittag als Fremden
Vorſtellung in Scene Der Beſuch dieſer Vorſtellung iſt umſomehr zu
empfehlen als wegen des bevorſtehenden Gaſtſpiels unſerer erſten und
bedeutendſten Tragödin Frau Clara Ziegler welche am Donnerstag
28 d M als Thusnelda in Halm s Fechter von Ravenna und
am 30 als Judith in Hebbels gleichnamiger Tragödie gaſtirt die
Wallenſtein Trilogie vorläufig vom Repertoire abgeſetzt wird Heute
Donnerstag iſt die Première von E Lucas intereſſantem Schauſpiel

Sühne und morgen Freitag geht neu einſtudirt Heinrich Marſchners
romantiſche Oper Hans Heiling in Scene

Das Walhallatheater öffnet wie die Direktion meldet am
heutigen Donnerstag nach zweitägiger Pauſe ſeine vielbeſuchten Pforten
wieder um ſie jedoch ſchon am nächſten Sonnabend und Sonntag
des Todtenfeſtes wegen wieder zu ſchließen Wer ſich alſo an dem
jetzigen gerade beſonders amüſanten und intereſſanten Spielplan noch ex
freuen will dem iſt die Zeit dazu knapp bemeſſen

Lebende Bilder Wir ſind gefragt worden ob denn der Beſuch
der in Ausſicht geſtellten Aufführungen lebender Bilder die der Vorſtand
des hieſigen Vater ländiſchen Frauenvereins demnächſt veranſtaltet
wirklich ſo ſehr zu empfehlen ſei Wir fönnen nach allem was wir davon
ehört haben zuverſichtlich mit Ja antworten Es iſt nicht nur der guteJnec um deſſentwillen ein fleißiger Beſuch und eine reiche Einnahme zu

wünſchen iſt wir wünſchen ihn vor allem um des hohen Genuſſes willen
der in Ausſicht ſteht Jn bnuntem Wechſel löſen Scenen aus der Kriegs
und Friedensthätigkeit des Vereins einander ab Auge und Herz können
ſich gleichermaßen am Anblick ſchöner Gruppen weiden Dazu wird der
verbindende Text von einem Herrn vorgetragen der volles Verſtändniß
beſitzt und über reiche Stimmmittel verfügt und Geſang und Muſik den
betreffenden Scenen angepaßt und von künſtleriſch geſchulten Kräften vor

e vervollſtändigen das r zu einem Werke von tiefgreifendem
leibendem Eindruck ir wiederholen alſo der Beſuch iſt ſehr lohnend

und man eile ſich ſeinen Platz in einer der Aufführungen zu ſichernAusſtellung Es ſei darauf hingewieſen daß uchler s große
zoologiſche Ausſtellung in der Magdeburgerſtraße gegenüber dem
Walhalla Theater nur noch kurze Zeit geöffnet ſein wird Der Jnhaber
der intereſſanten Schaubude hat um jedem es zu ermöglichen die Sehens
würdigkeiten zu beſchauen den Eintrittspreis ermäßigt Erwachſene zahlen
von jetzt ab nur 10 Kinder 5 Pfennige

Arbeits Jubiläum Jn der Gold und Silberwagren Fabrik von
H Walter hierſelbſt beging heute der Silberarbeiter Carl Ernert ſein
fünfundzwanzigjähriges Arbeiter Jubiläum Es wurden ihm aus dieſem
erfreulichen Anlaß von ſeinen Arbeitgebern ſowie von ſeinen Kollegen und
Mitarbeitern reiche Geſchenke und die beſten Glückwünſche gewidmet

Preußiſcher Begmten Verein Jn der am morgigen Freitag
Abend im Reichshof ſtattfindenden Verſammlung wird Herr Profeſſor
Dr Lindner einen Vortrag halten über Deutſchland zu Anfang dieſes
Jahrhunderts Der auf den 29 d M angeſetzte Vortragsabend fällt
aus und wird am 6 December ſtattfinden

Ein Betrüger Der ſtellungsloſe Forſtaufſeher Friedrich W er
ſchien hier bei mehreren Wildhändlern gab ſich als Beauftragter von
Jagdberechtigten aus und ſchloß Wildlieferungs Verträge die zu Gunſten
der Händler ausfielen mit dieſen ab Nach kurzer Zeit ſandte W dann
je einem Händler aus irgend einer Schenke ein ſchriftliches Erſuchen um
Ueberlaſſung einiger Haſen Faſanen c mit dem Bemerken zu daß er
damit Geſchenke zu machen habe und daß bei den Lieferungen ſeinerſeits
ein Ausgleich ſtattfinden werde Es glückte ihm auch in jedem Falle
das Gewünſchte das er dann für ſich verſilberte zu erlangen iſt
feſtgenommen Wahrſcheinlich hat W noch weitere Betrügereien begangen
Geſchädigte wollen ſich bei der Kriminal Abtheilung Zimmer 68 meldenr Dlchſaht Vorgeſtern r bettelten 2 Handwerksburſchen
in einem rzwaaren Geſchäft in der Trothaerſtraße in Giebichenſtein
Beim Hinausgehen entwendete einer derſelben 3 Stück wollene Damen
Unterhoſen im Werthe von 4,50 Mk Der Diebſtahl wurde von der Ehe

der Zwiſchenunternehmer 3 Achtſtündige Arbeitszeit bei allen ſtädtiſchen frau des Ladeninhabers ſafort bemerkt und die Verfolgung des Diebed
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Nr a
dercprendnne e egriſſes mSeiten Das 19 Jahre alte Dienſtmädchan Emilie Herrmann

hat 14 ds Mts aus der Wohnung ihrer DienſtherrſchaftA De 39 entfernt und iſt ſeither nicht zurückgelehrt Es
wird vermuthet daß dieſelbe Selbſtmord begangen hat Die H hat
du lattgekämmtes Haar runde Geſchisbidung bleiche Ge
ſchteſarb von mittelgroßer unterſetzter GeſtaltPabreen oder Selbſtmord Die bei einem Oekonomen in

Delitzſch im Dienſt ſtehende 19 jährige Auguſte Rauchfuß beſuchte am
17 d Mis ihre in Nietleben wohnenden Angehörigen und machte ſich
am 18 d Mts Mittags um 1 Uhr begleitet von ihrer Stieſmutter auf
den Rückweg Kurz vor dem Dorfe begegneten die Beiden dem Stief
bruder der p Rauchfuß der mit einem Arbeitsfuhrwerke das keinen
Sitzplatz bot hierher fuhr Die Rauchfuß ging neben dem Gefährt bis
zur Eisbörſe Mangsfelderſtraße 31 her trat dort mit ihrem Bruder
ein trank von einem Glafe Bier und entfernte ſich dann nach der inneren
Stadt zu um angeblich noch kleine Einkäufe für ihre Herrſchaft zu be
ſorgen und dann den um 2 Uhr 18 Min nach Delitzſch abgehenden Zug
zu benutzen ſie iſt dort aber nicht angekommen und fehlt über ihren
Verbleib jede Spur Am 19 d Mts früh ging der Stiefmutter eine
anonyme Poſtkarte des Jnhalts zu daß Schreiber dieſer erfahren die
Tochter ſei von einem Strolche äberfallen und in die Saale
geworfen worden Die Vermißte trug eine kleine lederne Umhänge
taſche in der ſich 10 Mk befanden und war mit rother Sammet
taille dunkelblauem Rock dunkelbraunem Jaquet dunkelbraunem
Hut mit gleichfarbiger Straußfeder grauem Friſur Unterrock hell
grauem Flanell Unterrock ſchwarzen Strümpfen und Lederhalbſchuhen
belleidet Die p Rauchfuß iſt von ſchlanker Geſtalt circa 1,55 Meter
groß hat hellblonde Haare blaue Augen und geſundes Ausſehen
Es wäre erwünſcht daß der Schreiber der Poſtkarte ſich bei der Kriminal
Polizei meldet und auch andere Perſonen die etwa über die Vermißte
irgend welche Angaben zu machen im Stande wären ihr Wiſſen der
Kriminal Polizei mittheilten Durch die weiteren in Delitzſch vorgenommenen
Erhebungen erſcheint es zweifellos daß die an die Mutter der Vermißten ge

langte Poſtkarte von dem Mädchen ſelbſt geſchrieben iſt wie Schriftvergleiche

bis zur Gewißheit darthun Nach Meinung ihrer Hausgenoſſen dürfte
das Mädchen aus Scham über einen Fehltritt der ſich vermeintlich bemerkbar

gemacht und um dem Gerede der ihm Bekannten zu entgehen es
vorgezogen haben nicht zurückzukehren und ihre Spur zu verwiſchen oder

ſich ſelbſt ertränkt haben Hierfür ſpricht der Umſtand daß die Poſtkarte
ſchon am 18 d Mts Abends zwiſchen 7 und 8 Uhr hier aufgegeben iſt
und nach Behauptung der Mutter der Vermißten dieſe in Halle
weder einen Verwandten noch Bekannten hat der ihre der Mutter
Adreſſe kenne

DamenBerein ſür Sto Stenographie Jn der letzten
Bereinsſitzung hielt Herr Lehrer Puff einen Vortrag über Geſchichte
und Organiſation der Stolzeſchen Schule Der Verein beſchloß u
in Januar wieder einen neuen Unterrichtskurſus unter Leitung des
Fräulein Hornäffer Dryanderſtraße zu eröffnen

r Statiſtiſches Jn der vergangenen Woche kamen bei dem Standesamte in Giebichenſtein 6 Todesfall zur Anmeldung die Zahl der
Geburten betrug dagegen 15 7 männlichen und 8 weiblichen Geſchlechts

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
19 Rovember Der Verſicherungsagent Julius Lorenz und Ida SchnurreGr Schloßgaſſe 14 v Vrunnengeſſe n enz und Ida Schn

ovember Dem M a Voi t ein S Awen 25 e Tier da ilpert n S Herma r dKl Ulrichſtraße 10 Dem ehe Greht ein b
Louis Franz Älfred Konditor aein S Robert Theobor Warbeiter Richard Wothſack eine T Charlotte Lucie Gr en r

Se Harmonitaiehr Moritz Reichenbach eine T Anna Gertrud Marie
S Dem Schiffer Guſtav Knöchel eine T Margarethe Saalberg 11em Maurer Hermann Puppe eine T Bertha Anna Ella Steinweg 54

eſtorbenG
19 November Des Schloſſer Franz Edler Ehefrau Marie geb S rIdur39 J Streiberſtraße 22 e S

ützen nriedrich n n e 24

S Des Hilfsbremſer Otto Juſt e Emma 4
Streiberſtraße 19 Des Handelsmann Au z Rothe S Paul 8 J
a Des Handarbeiter Gpttf ed m Ehe Drr u

mann 50 Wer Zinksgartenſtraße 3 Margareoritzkirchhof 2 Der Schuhma meiſter gar RNeumärker 45 gelner

ſah 16 Des Handarbeiter Karl Kloſtermann T Ma WMartin
traße 18 Wittwe Bertha Zach geb Kasler 52 inweg 50

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde itag Nachmorm San s und San S drlhnhSonnaben

Telegramme und letzte Nachrichten

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Burean
Wien 21 November Der engliſche Botſchafter in Kon

ſtantinopel Sir Philipp Currie iſt hier eingetroffen und wird
heute den Miniſter des Aeußern Grafen Goluchowski beſuchen

Baden Schweiz 21 November Unter der Mitwirkung
der Allgemeinen Kreditanſtalt in Leipzig und angeſehener deutſcher
ſchweizeriſcher und belgiſcher Firmen konſtituirte ſich geſtern die

Aktiengeſellſchaft Motor behufs Unternehmung aller Art
auf dem Gebiet der angewandten Elektrotechnik und der Elektro
chemie Das Aktienkapital beträgt 3 Millionen Francs

Madrid 21 November Der Marquis Cabrinanag Sohn
des Generals Urbino Beamter bei der Finanzverwaltung be
ſchuldigt in der Preſſe einige Munizipalräthe Beſtechungen
angenommen zu haben Die fragliche Angelegenheit wurde in dem
Munizipalrathe zur Sprache gebracht die Sitzung war ſehr bewegt

Die nicht mit angeſchuldigten Mitglieder verlangten gerichtliche
Verfolgung der Schuldigen die Angeſchuldigten hingegen die Ein
ſetzung eines Ehrenraths Man erwartet die Jntervention der
Regierung

Petersburg 21 November Die Taufe der Großfürſtin
Ol ga findet bereits am 24 oder 26 ds Mts in der Palaſtkirche
von Sarskoje Selo ſtatt

London 21 November Daily News ſchreiben Der
engliſche Botſchafter in Konſtantinopel Currie überbringt ein
Handſchreiben der Königin Victoria an den Sultan

Konſtantinopel 21 November Das armeniſche Patri
archat richtete eine Zuſchrift an die Botſchafter in welcher die
früheren gegenwärtigen und für die Zukunft zu befürchtenden Ge
waltthaten an verſchiedenen Orten ferner die eingetretene und noch

zu erwartende Nothlage hervorgehoben und um Schutz für die
armeniſche Nation welche von der Vernichtung bedroht ſei ſowie
um ſtrenge Unterſuchung gegen die Urheber der Gewaltthaten
dringend gebeten wird

Volks wiürthsohaſtliches Iancliol

dale und den Saalkreis 22 November Seite 3
Mittheilung von Hirſch s DepeſchenBureau

Jtalien macht mobil
Rom 21 November Durch ſämmtliche Blätter geht die

Meldung von einer Mobiliſirung deritalieniſchen Flotte
Auf den Arſenalen und Schiffswerften wird ſehr energiſch gearbeitet
Der Kommandant des Marinedepots in Spezia hat die Zahl
der Arbeiter welche mit dem Bau von Panzerfahrzeugen be
ſchäftigt ſind verdoppeln laſſen 3 Panzer ſind bereits abgedampft
Ferner wird verſichert daß angeſichts der Ereigniſſe im Orient
von der Bildung eines Geſchwaders im indiſchen Ocean welche
beabſichtigt war Abſtand genommen worden iſt Wie die Roma
berichtet find 8 Panzerſchiffe 1 Klaſſe mit Torpedos bereits ab
gedampft Es iſt Befehl ertheilt worden alle verfügbaren Schiſſe
unverzüglich in Dienſt zu ſtellen

London 21 November Aus Lag os Weſtafrika kommen
ſehr beunruhigende Nachrichten Der engliſche Reſident
wurde vom König Oyo erſchlagen die Stadt in Brand geſteckt
und die Einwohner niedergemetzelt Die engliſche Kolonie in
Lagos hat bei der britiſchen Regierung um Schutz gebeten

London 21 November Die geſammte Preſſe beſchäftigt
ſich mit der Rede des Grafen Salisbury und dem Schreiben
des Sultans Daily Chroniele ſindet dieſes Schreiben des
Sultans unwürdig auch komme deſſen Reue zu ſpät Die Times
ſagen Salisbury habe die engliſchen Bürger auf die Gefahr auſ
merkſam zu machen welche von allen Seiten den mit ſo viel Koſten
aufrecht erhaltenen Frieden bedrohe

Leipzig 20 November Das Reichsgericht verwarf
heute gemäß dem Antrage des Reichsanwalts die Seitens der
Staatsanwaltſchaft eingelegte Reviſion gegen das freiſprechende
Urtheil in der Strafſache gegen den Bildhauer Caſtan zu Berlin

Rom 20 November Die Tribuna bringt über die
Lage im Orient einen ſehr peſſimiſtiſchen Leitartikel worin ſie
die Selbſtiſolirung Rußlands und den Widerſtand der Türkei
der Schaukelpolitik des Berliner Kabinets zuſchreibt Weder Oeſter
reich noch Jtalien könnten die neueſte Politik Deutſchlands unter
ſtützen Das italieniſche Geſchwader iſt in Smyrna
angekommen

Waſſhington 20 November Das Kriegsſchiff Minnea
e erhielt Befehl ſofort zu dem europäiſchen Geſchwades

zu n
Bekanntmachung

Wer irgend ein Inſtrument oder Muſikwerk I Qualſtt obluphon Symphonion Ariſton Herophon Viktoria oder
onopan ec c mit garantirt reinem Ton zu kaufen wünſcht wende ſich

direkt an die renommirte Uhren und Muſikwerk Fabrik von Gustav
Uhlig Halle a untere Leipzigerſtr Größtes Lager der
Provinz Sachſen aller exiſtirenden Muſikwerke welche Jedermann
frei zur Anſicht und Probe ſtehen

Den reis Courante gratis und franco
Neu Schweizer Spielwerke Orphenion mit Notenauflage Letzte

Neuheit Celeſta und Kalliope v
Gustav Uhlig Halle a untere Leipzigerſtr

Wer Beſchwerden über unpünktliche h des
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

umd Börse
in der Zinksgartenſtraße 13 zu wollen

PDannenbanm 22/ 106 25b26Elsonbahn Stamm Aktlen Honnersmarekhütte ov s i142 25b26

Berliner Börso tet hor tand d rvom 19 November 1895 Tier urg Zeitz e 10 o nion Pr AHortmungd EKnsohedo 5 151 25b2 Eschweoiler 3 158 75 b
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igsaboner Stadt Anieine 69 80 b Grundsohnldbank 7 136 006 WeohselkursMexicaner 500 z 91 ,30b2 BI Bank 7 135 256a St K ObI eine 65 8450b2 esellschaft 8 209 70be 100 t s T 168 45beBNorwegisehs Staate Anleihe 3 Dresdner Bank s 16450b26 London 1 Letr 8 T 2046bGesterreichiseheo Goldrento 102 00b2B Gothaische Grund Cred Bank 4 126 40b2 Paris 100 fr s T 681,20b2apier Rente 99 00b do do junge l 4 111,75B Wien äösterr W 100 t 8 T 169 45b2s orroente J J xl 99 40d Hoenunoversche Bank 117,10b2 Petersburg 100 8R 8 W 218,95b2
Röm Stadt Anleihe v 35 25b r NMaegde urger Bankverein z r 6 Bank DIskonto
Runen in Staats Obl fand 4000 5 W e Hy kg S c BDorlin Woobsol Lombard C Ameter

de 48 n iehä 8680b7 Mitteldentsche Creditbhank 5 110,10b2 V London 2 Paris 2 Petersburg W
Russische Golärento 34 5 Nationalbank f Deutschland 6 139 00b len

do Nieolai Obilipat e u 2 78 Oesterreich Credit Anstalt 3,00d24 t von ises i Preuss W 7 145006 Gold SlIber und BanknotenSeordische Rente 84 do Otr Bod Gr G 261587,00B Sovereigns 204290Türkisehe Anleihe von 1850 8720 b 43 ä e 187,756 Englisoho oben eUngarische Goldrente 1000 4 102,20b s e 2 es rehsisohe Impoerials pro Stück 334 40b2BFisenbahn Stamm Priorltüäts Aktien rane Zone 81Ks Oesterreichische Banknoten 169,50n Engel m o Bergwerks Aktlen Russigono Banknoten 220180b
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Reinwollene besonders bewährte Qualitäten aus besten KRlsasser
und Englischen Gespinnsten in allen neuen Saisonfarben Breite
100 120 etm Meter 60 75 95 VI M 1 1,20 1,45

1,75 2 2,60 50
Proben u Cataloge gratis und

portofrei

Consolidation

Damontuche

Reinwollene schwerfallende Qualitäten ausserordentlich praktiscbe
Stoffe für Haus und Promenadenkleider in allen neuen Tönender Saison r 100 130 etm Meter 95 r Mk I 25

1,60 2 2,50 3 3 35
Cogchäſtsdals V Licewwrim Halle a S Na 2 3

Hallegohe Börse vom 21 November

Dividende Zins z Courstür Proz terwin s VFotir

Kallesehe Stadt Anleine von 1882 a 4 o3 Theater Anleihe von 1884 u 3 1013 Stadt Anleihe von 1886 u 3 1023 Stadt Anleihe von 1882 S u 7,3 102 400Abener s Stadt Anleihe S u 101 5063 Erfurter Stadt Anleihe u I e 101,750Halberstääter Stadt Anleihe 18900 u i 1o1766
3 Naumbnurger Stadt Anleihe I 3 101 506Landsehattl 3 Central Pfandbriete a u 3 101B4 Sächsische Jandsehaftl Pfandbriefe S Phu S

3 2 P u 3 101,75Ba J n e K Tint Sch u 3x Provinzial Anleihe yersch 4n 8bpaeſens Berufsgenossenseh 4 Anl u h u 1046
3Unstrut Kegul n Bretl Nebra e n 8 oHyp Act d Gröllw Art Papiertabrie u hozsZimmermann Co Maseh 49 Hyp Anl A u e 4 1086h Brauerei Hyp an u poiGHyp Anleibe d Znekertabr orbi an S u 4 G4 HyP Anl d Gewerksohaft Lud wi u 199 256Hyp Anl d Nanmb Braunk Act 4 S u 4 1006r Anl d WaldauerBraunk Act G S u
v SKehs Thür Brannkohlen Schuldv h u eWersohen Weissenf Brk Sehnldy uZeit u Soler Sehvid
versehr rückz à 108 S g 1966n Banicverein Aotion s 1540und h ten 18804 4Cönnern Malafabrik Actien 1894/95 12 5Cröllwitz Actien Papierfabrik Actien 1894/96 10 4 11686Dörstewitz Rattmannsdorfer Brk Ind A 1894/95 2 4 u

Kilenburg Kattun Manufsktur Actien 1894 951 0 4 SBrauerei Aen Feldschlöcschen 1894/94
Glauzig Zuckerfabrik Action 1894/95Hallesehe Hafenbahn Actien I 1894 h 200 253Hall Maschinenfabrik Actioen 1894 28 4 405BHallesehe Strassenbahn Actioen 1a894 4 7
Hildebrand sebe Mühlenwerk Actien 1894 95 9 4 1686Körbisdorf Zuckerfabrik Aotien I1894/95 0 4 1056
Landsberg Malzfabrik Aotien 1894/951 6 5 v
Naumburger Braunkohlen Actien I894 95 12 4 1656Niemberg Malzfabrik Aktien 1895/95 4 86Pgekhofs Actien 1894 4 4 650Riebeck sche Montanwerke Actien 1894/95 10 4 1836
Süächs Thür Braunkohlen Stamm Actien 1894 5 //1 4 11236
Sächs Thür Braunk Stamm Prior Aot 1894 5 4 188BWaldauer Braunkohlen Stamm Actien 1894/951 5 4 1126
Werschen Weissenf Braunk Stamm Act 1894 95 12 4 2026
Zeitzor Maschinenfabrik Aotien Schaede 1884 95 2 4 25806
Zeitzer Paraftin und Solarölfabrik Actien 1894 2 4 094,75BZuckerraftünerie Actien Halle 184 /95 e e 4 11356
Bruckdort Niotleben Bergbau Ver Kuxe o Zins o Z
Consol Hallesche Pfännerschaft Kuxe S O Zins o Z 2026

Die Kurse der mit bezelchneten Papiere verstehen sich in Mark für ein Stück
Gie Börsenversammiungen finden jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend statt

Fantasſostoffo
Vorzügliche Cheyiot Sergo und Köper Qualitäten in Melangen
Karos Streifen Noppen und Fantasie Geweben nur die hervor
ragenästen Neuheiten der Saison Breite 100 120 etm Meter
65 75 90 Pfg M 1 30 1,50 ,85 ,1050 bis i 6,50

Aufträge von 20 Mk an
portofrei
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In allen Abtheilungen unserer Waarenläger haben Wir

S grosse Bestände im Preise bedeutend ermässigt
Hierdurch bietet sich günstige Gelegenheit zum Einkauf schöner praktischer und billiger

beifinadits Gesdienſte
Als ganz besonders vortheilhaft empfehlen Wir

90 Kleicderstoſfe
in Soide Wolle Halbwolle und Baumwolle vom einfachsten bis besten Genre

22 November

h

Tafel und Tischgedecke

Kaffee und Iweegedecke

einvnelne

Weisse einen
in atten Breiten und Qualitäten

Bettzeuge Inlett Drell Vegligé und Bettdamast

Elsasser Hewmdentuch

Renforcé Louisiana

äanätichen lasedeutteher Twehtcher a derutetter ſleſder ullemdendarchentj aterröete Lapotten Pensterscdätrvorbinege
Wiechtdeher dtaubtdeher hettäecken Tichäechen Kattun Blandruck Haus u Tändelsehürzen Kormal Vaterkleider

fertig genähte Wäsche tisenaeelten Flanell Warp Pelz Muffen und Baretts ar Rerren Damen Kinder
r Damen Herren v Kinder W Reiedecken Sonwaneboy Vollne und seidne Tüeher

Damen Blousen
in überraschender Auswahl

Tricottaillen Corsets

Gardinen Portièren
Teppiche Möbelstoſſe

Läuferzeuge Pelle Fries

Princip festhalten nur gute

Verkauf wie bekannt zu streng reell festen bülligsten Preisen
Jeder am Lager befindliche Gegenstand ist mit deutlicher Preisangabe versehen

Wir bemerken r 2ute Wag wir nicht zu Gunsten der billigen Preise geringe CAualitäten anschaffen sondern stets das
aaren wirklich preiswerth zu liefern

Bruer Benjanmnüämn
23 Gr Ulrichstrasse 23 Part u L TDtage

e

h ähäh

Butterhandlung Gr Steinſtr t
ueben Café Walhalla

R ähäI F für eine neue Uhr
Uhrenhandliung u Atelier für Reparaturenvon G Hammer

Jede zur Reparatur übergebene Uhr wird auf s ſorg
fältigſte reparirt gereinigt u auf s genaueſte regulirt Preis
billiger wie jede Concurrenz Z B Feder 1 Glas
Zeiger Uhrring à 10 Pfg Schlüſſel 5 Pfgreparirte Uhr 1 Jahr Garantie

Leipzigerſtr 42 C armer Leipzigerſtr 42

anf u Cigarren etezu bedeutend herabgeſetzten Preiſen

Vaul Grimm s Nacht Nr 7

v JButter Butter
olkerei Clobiran e ſage Aite e Pfg x

ereinigte Pommerſche Molkereien 60x Beſte Meiereibutter 55
Feinste Wurstwaaren

Z Ia Blaſenſchinken Corneö2seef
x Schweizer Limburger und alle anderen S

Käsesorten2 V iin nur beſten Qualitäten W 8empfiehlt e

Für jede

Voſtſtr 18
Garantie

für wirklich reelle billigſte

Bezugsquelle
Bettfedern

von 35 Pfg

Halbdaunen
1,20 Mk

Daumen
von 2 Mk an

Pertige Betten
von 7 50 Mk an

Auswahl in Bettfedern

45 80Hallen
nur neue unverfälſchte Waare

Federdichte BHettinletts

auffallend billig

0 dahbme

I Größtes Sprrialgeſchäft

aKleinschmieden m Platze

Feinston Weotfäl Kronenschinken
Echt Prager Delikateessschinken

Ia Braunschw Cervelatwurst
feinste Dauerwaare so lange Vorrath Pfd 1,40

Ia Hambg Gänse und Enten Steyr Poulets
Feiste Fasanen junge Waldhasen Rehwilck

Gemüse und Früchte Conserven
in feinsten Qualitüten billigst bei

Pottel Broskowski
Gr Ulrichstr 28 Fernsprecher 193

Kein Husten mehr Kein Husten mehr l
Täglich friſhe 2wiebel und Althee Bonbons

von vorzüglicher Oualität à Pfd 50 Pfg
in Beuteln zu 20 30 u 60 Pfg

Hallesche Znekerwanaren Fabrik
Gustav Renner Röhl s Nnchf Thalamtſtr 2

Gebr Zorm
Gross herzogl Sächsische Hoflieferanten

empfehlen in nur allerfeinsten Qualitäten zu Diners

ine Austern Helg Hummer
lebend und gekocht Astrnchan Caviar vom Novemberfang

mild gesalz Vral Carinar fettesten
ger Rhein u Weserlachs

neue Strassburger Gänseleberpasteten in Terrinen und en
erout Rügenw Güänsebrüste Strassb Güänselebertrüſtelwurst

echte Prager Delicatess Schinken
mit und ohne Knochen frisch gek Zunge Uambg Rauch

fleisch ſt Delic Sülze Ital Salat
Hummer Fayonnnaise

Ronstbeef Kalbsbraten alle Sorten feinen Auſsehnitt stets
frisch div Sorten Tafelkäse Salzstangen RBrezeln ete
BRruxell Ponlarden Vngar Puter Hamd Enten m Ponlets

Dresdener u Vierländer Fettgänse
I Pſd 65 Pfg feiste Fasanen frische Rehrücken u Keulen

IürR GASGIVRIICET
Wir theilen hierdurch mit dass Wir uns entschlossen

haben ſür unsere Apparate eine
FREISERMIASSIGWVUNG eintreten zu lassen Von heute

n b beträgt der
Preis des completen Brenners Apparat mit Glühkörper und Cylinder Mk 5, des Glühkörpers Mk 2Deutsche Gasgiühlicht Aktiengeselisehaft
en e Halle Saale nur durch F 0 A Richter 2 Franckestr 7

e u v 9 c2 e n n a aa m en e le

7 u Kl Vrichstr 18 a Fernsprecher 753
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